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Apparate in der Medizin: Wissen Sie genug darüber? 
Ihre Erfahrungen und Ihre Wünsche zählen! 
 
 
Dies ist eine bundesweite, vertrauliche Befragung unserer Hochschule zur Verbesserung der 
Information für alle Bürger über Apparatetechnik bei Untersuchungen oder Behandlungen: 
Wie man untersucht wird. Worauf es ankommt. Was es Neues gibt. Was man wissen sollte. 
 
Wir stellen Ihnen nun ein paar Fragen, wie Sie am besten über Apparateanwendungen, Ihren 
persönlichen Nutzen oder Apparateneuheiten in der Medizin informiert werden könnten. Uns 
interessiert, wie Sie Informationen suchen und wer Sie dazu mehr informieren sollte. 
 
Ihre Meinung ist für uns absolut wichtig, auch wenn Sie noch nicht so viel Erfahrung mit 
Apparatemedizin (Bestrahlung, Röntgen, CT, MRT, Ultraschall, Mammographie) gesammelt 
haben. 
 
Es geht nicht um Krankheiten! Meine Studenten wollen mit dieser Befragung den Info-Bedarf 
ermitteln und die Aufklärung für Laien rund um medizintechnische Geräte verbessern.  
 
Bitte schenken Sie uns 10 Minuten für Ihre Antworten. Ihre Daten bleiben garantiert 
geschützt. Wir brauchen auch keinen Namen von Ihnen. 
 
 
Prof. Dr. Gerhard F. Riegl & die Studierenden 
Wissenschaftlicher Leiter der Patientenstudie 
„Bessere Informationen zur Apparatemedizin für alle Bürger“ 
 

Fragebogen Nr:  
 

Zunächst ein bisschen Statistik auf anonymer Basis: 
 
1. Ihr Geschlecht? 
(Nur ein Kreuz möglich)  
a)  Weiblich 
b)  Männlich 
 
2. Welcher Altersgruppe gehören Sie an?  
(Nur ein Kreuz möglich) 
a)  bis 30 Jahre 
b)  31-40 Jahre 
c)  41-50 Jahre 
d)  51-60 Jahre 
e)  über 60 Jahre 
 
3. Ihr letzter Schulabschluss? 
(Nur ein Kreuz möglich) 
a)  Ohne Schulabschluss 
b)  Volksschule oder Hauptschule 
c)  Mittlere Reife, Realschule, Handels- oder Wirtschaftsschule 
d)  Abitur, Fachabitur, Studium 

H&K
Schreibmaschinentext

H&K
Schreibmaschinentext

H&K
Schreibmaschinentext

H&K
Schreibmaschinentext

H&K
Schreibmaschinentext

H&K
Schreibmaschinentext

H&K
Schreibmaschinentext

H&K
Schreibmaschinentext

H&K
Schreibmaschinentext



Studie „Bessere Information zu Apparatemedizin für alle Bürger“ 

© 2010 by Hochschule Augsburg Prof. Riegl  • FB-Kommunikation  •  06.11.2010 •  Seite 2 

4. Wie sind Sie krankenversichert? 
(Nur ein Kreuz möglich) 
a)  Gesetzlich versichert 
b)  Privat versichert / Beihilfe 
 
5. Wie viele Einwohner hat Ihr Wohnort?  
(Nur ein Kreuz möglich) 
a)  unter 5.000 
b)    5.000 – unter   20.000 
c)  20.000 – unter 100.000 
d)  über 100.000 
 
6. Bitte geben Sie noch die ersten 3 Ziffern Ihrer Postleitzahl an:  
 

Mein PLZ-Bereich   
 
 
Ihre Erfahrungen und Ihre Informationsquellen im Gesundheitsbereich 
 
7. Wie würden Sie Ihren derzeitigen Gesundheitszustand einstufen? 
(Nur ein Kreuz möglich) 
a)  Bin beschwerdefrei / gesund  
b)  Wegen akuter Beschwerden in Behandlung (weniger als ¼ Jahr) 
c)  Bin schon länger als ein ¼ Jahr in Behandlung oder chronisch krank 
 
8. Wie würden Sie Ihr allgemeines Interesse an Gesundheitsthemen einstufen? 
(Nur ein Kreuz möglich) 
a)  Bin sehr interessiert 
b)  Bin interessiert 
c)  Bin wenig interessiert 
d)  Bin desinteressiert 
 
9. Wen fragen Sie bevorzugt bei Gesundheitsthemen? 
(Mehrere Kreuze möglich) 
a)  Verwandte / Freunde mit Erfahrungen 
b)  Ärzte 
c)  Beratungsstellen 
d)  Krankenkassen 
e)  Andere……………………………………………………………………….... 
 
10. Über welche Medien informieren Sie sich bevorzugt über Gesundheitsthemen? 
(Mehrere Kreuze möglich) 
a)  Internet 
b)  Zeitschriften oder Zeitungen 
c)  TV oder Radio 
d)  Messen, Ausstellungen oder Vorführungen 
e)  Andere…………………………………………………………………………. 
 
11. Welche Gesundheitsthemen interessieren Sie besonders? 
(Mehrere Kreuze möglich) 
a)  Pravention und Früherkennung  
b)  Behandlungsmöglichkeiten spezieller Krankheitsbilder 
c)  Funktionsweise medizinischer Apparate (Ultraschall, Computertomographie,  
         Magnetresonanztomographie, Röntgen, usw.) 
d)  Andere : ............................................................... 
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Ihre Erfahrungen mit Apparatemedizin 
 
12. Wo kamen Sie schon mit medizinischen Apparaten in Kontakt? 
Das sind vor allem Röntgen, CT, MRT, Ultraschall, Mammographie, Bestrahlung usw.  
(Mehrere Kreuze möglich) 
a)  Hausarzt  
b)  Facharzt  
c)  Zahnarzt 
d)  Krankenhaus 
e)  Reha 
f)   Andere Kontakte: ........................................... 
g)  Hatte noch nie Kontakt mit medizinischen Apparaten – weiter mit Frage 15 
 
13. Mit welchen medizinischen Apparaten sind Sie dabei in Berührung gekommen?  
(Mehrere Kreuze möglich) 
a)  Röntgen 
b)  CT Computer-Tomographie 
c)  MRT Magnet Resonanz Tomographie (Kernspin) 
d)  Mammographie (Brustuntersuchung)  
e)  Bestrahlung 
f)   Ultraschall 
g)  Andere Apparate oder Geräte:...................................................................................................... 
 
Wenn Sie jetzt an Besuche beim Arzt, Zahnarzt, Medizinischen Versorgungszentrum oder 
Klinik/Ambulanz zurück denken: 
 
14. Wie oft hatten Sie in den letzten 12 Monaten mit apparativen Untersuchungen oder 
Behandlungen zu tun?  
z.B. Ultraschall, Röntgen, CT, MRT, Mammographie 
(Nur ein Kreuz möglich) 
a)  Gar nicht 
b)  1x  
c)  2-4x  
d)  Öfter als 4 x 
 
14 a) Im Falle einer Untersuchung oder Behandlung mit Apparaten: Sind Ihnen Informationen 
über den jeweiligen medizinischen Apparat wichtig?  
(Nur ein Kreuz möglich) 
a)  Ja, sehr wichtig 
b)  Ja, wichtig 
c)  Nein, nicht so wichtig 
d)  Nein, völlig unwichtig 
 
15. Fehlen oder fehlten Ihnen schon mal Informationen, wenn Apparate bei Ihrer Untersuchung 
oder Behandlung eingesetzt wurden?  
(Nur ein Kreuz möglich) 
a)  Nein          weiter mit Frage 16 
b)  Ja  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Studie „Bessere Information zu Apparatemedizin für alle Bürger“ 

© 2010 by Hochschule Augsburg Prof. Riegl  • FB-Kommunikation  •  06.11.2010 •  Seite 4 

 
15 a) Welche Informationen fehlten Ihnen bei Ihrer Behandlung oder Untersuchung mit 
medizinischen Apparaten? 
(Mehrere Kreuze möglich) 
a)  Vorbereitung des Patienten 
b)  Untersuchungsablauf 
c)  Einsatz medizinischer Apparate 
d)  Strahlendosis 
e)  Technischer Stand des Apparates /der Apparate 
f)   Anderes……………………………………………………………………………………. 
 
 
Ihr Wissensstand zu Apparatemedizin 
 
16. Wie stufen Sie Ihren derzeitigen Wissenstand über medizinische Apparate und deren 
Anwendung bei Untersuchungen oder Behandlungen an Hand von Schulnoten ein? 
(Nur ein Kreuz möglich) 
a)  Habe kein Wissen dazu 
b)  sehr gut  = 1 
c)  gut  = 2 
d)  befriedigend = 3 
e)  ausreichend = 4 
f)   mangelhaft = 5 
 
17. Haben Sie Interesse an weiteren Informationen über medizinische Apparate und deren 
Anwendung bei Untersuchungen oder Behandlungen?  
(Nur ein Kreuz möglich) 
a)  Bin sehr interessiert 
b)  Bin interessiert 
c)  Bin wenig interessiert 
d)  Bin desinteressiert 
 
 
Frage zu Ihrer Internetnutzung im Gesundheitsbereich  
 
18. Nutzen Sie das Internet für Informationen allgemein zu „Gesundheitsthemen“, z.B. Ärzte, 
Kliniken, Arzneimittel oder Krankheiten?  
(Nur ein Kreuz möglich?)  
a)  Ja, nur lesen, ausdrucken, eventuell herunterladen  
b)  Ja, auch fragen, diskutieren, empfehlen oder Bestellungen 
c)  Nein, nutze Internet nicht für Gesundheitsthemen 
 
19. Welche Informationsangebote im Internet sind für Sie speziell rund um „Apparatemedizin“ 
besonders interessant?  
(Mehrere Kreuze möglich) 
a)  Kein Interesse an medizinischen Apparaten im Internet 
b)  Google 
c)  Informationsportale (NetDoktor.de) 
d)  Facebook oder Empfehler 
e)  Twitter  
g)  Wikipedia 
h)  Internetseiten der Hersteller von medizinischen Apparaten (z.B. Siemens) 
i)   Apps (Smart Phone – Mobile Internet) 
j)   Internetseiten von Praxen, Kliniken oder REHA mit medizinischen Apparaten 
k)  Bewertungs-Portale oder Diskussionsforen für Patienten zu Apparatemedizin 
l)   YouTube (Filme zu Apparatemedizin) 
m)  Andere Infoangebote im Internet zu medizinischen Apparaten: .................................................... 
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Ihre bevorzugten Zeitungen, Zeitschriften und für Sie abrufbare Informationsunterlagen 
 
20. In welchen Zeitungen oder Zeitschriften lesen Sie das Meiste über Gesundheitsthemen? 
(Mehrere Kreuze möglich) 
a)  Tageszeitungen 
b)  Wochenzeitschriften (Stern, Bunte, Hörzu) 
c)  Nachrichtenmagazinen (Der Spiegel, Focus) 
d)  Gesundheitsmagazine (sterngesund) 
e)  Frauenzeitschriften (Brigitte, Freundin, Für Sie) oder: .................................................... 
f)   Apothekenzeitungen  
g)  Andere ................................... 
 
21. Welche Informationsmittel über Apparatemedizin und deren Anwendung würden Sie nicht 
nur lesen oder anhören, sondern auch erhalten wollen? 
(Mehrere Kreuze möglich) 
a)  Downloads aus dem Internet (Texte, Broschüren, Videos, Podcasts) 
b)  Patienten-Pass mit Vermerk zur Nutzung von Apparaten z.B. Strahlendosis 
c)  Merkblätter, Poster, Checklisten 
d)  Newsletter oder Pressemitteilungen über Neuheiten oder Innovationen 
e)  Broschüren, Patienten-Magazine vom Hersteller der Medizintechnik 
f)   Broschüren; Patienten-Magazin von Praxen, Kliniken mit Apparaten 
g)  e-Mail-Antworten bei besonderen Anfragen an Hersteller 
h)  DVD, Filme zur Anwendung von medizinischen Apparaten 
i)   Andere Informationsmittel.......................................................... 
j)   Brauche keine Informationsmittel über medizinische Apparate und deren Anwendung 
 
22. Wo haben Sie diesen Fragebogen ausgefüllt? 
(Nur ein Kreuz möglich) 
a)  In der radiologischen Praxis 
b)  In anderer Arztpraxis oder in Zahnarztpraxis 
c)  Im Krankenhaus 
d)  In der Reha  
e)  Außerhalb von Praxis oder Krankenhaus / Andere Orte 
 
 
 
 
 

Geschafft!    Vielen Dank für Ihre Mitwirkung! 
 

Bitte diesen Fragebogen an der Ausgabestelle abgeben oder an folgende Adresse schicken: 
Hochschule Augsburg, Prof. Dr. Gerhard. F. Riegl, Schillstr. 100, 86169 Augsburg 

oder Fax an 0821 / 5982902 
 

Vielen Dank und alles Gute für Ihre Gesundheit. 
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Vielen Dank und alles Gute für Ihre Gesundheit.


H&K
Textfeld
oder per Mail an Apparateumfrage@hs-augsburg.de
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